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Kommunistische Gewerkschaftsinitiative International [KOMintern]

an die 152. Vollversammlung der Wiener Arbeiterkammer

Solidarität mit den iranischen Werktätigen

Mehrere internationale Gewerkschaftsdachverbände wie die Union der ArbeiterInnen in 
Verpflegung, Landwirtschaft und Hotellerie (IUL), die Internationale Konföderation der 
Transportarbeiter (ITF) und die Konföderation der Weltgewerkschaften ITUC hatten für den 
26. Juni zu einem internationalen Protesttag zur Solidarität mit den iranischen Werktätigen 
aufgerufen. Dieser Aufruf wurde auch vom Bundeskongress des ÖBG 2009 sowie von 
Amnesty International (AI) unterstützt.

Die 152. Vollversammlung der Wiener Kammer für Arbeiter und Angestellte

• Verlangt die Freilassung von Mansour Osanloo, Ebrahim Madadi und Faryad 

Kamanger sowie der während der 1.Mai-Protesten festgenommenen 

GewerkschafterInnen der Zuckerarbeiter.

• Fordert die Anerkennung der gegründeten freien Gewerkschaften; die 

Wiedereinstellung aller ArbeiterInnen, die aufgrund von gewerkschaftlichen 

Aktivitäten entlassen wurden; die Unterzeichung des ILO-Vertrages durch die 

iranische Regierung und das Recht auf die Schaffung von Kollektivverträgen 

zwischen Gewerkschaften und Unternehmern.

• Ersucht den Außenminister der Republik Österreich, sich für die Rechte der 

Werktätigen, für ihre freie gewerkschaftliche Betätigung und die Freilassung 

aller inhaftierten Gewerkschafter bei der Regierung der iranischen Republik 

einzusetzen.

Dieser Beschluss ergeht an die Botschaft der iranischen Republik in Österreich und an den 
Außenminister der Republik Österreich,  Herrn Michael Spindelegger.
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